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Übersicht nach Modulgruppen

1) Bachelor- Studiengang Forstwissenschaften und Waldökologie

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt wenigstens 180 C erfolgreich absolviert werden.

a) Fachstudium

Es müssen folgende 23 Module im Umfang von insgesamt 126 C erfolgreich absolviert werden:

B.Forst.1101: Grundlagen der Forstbotanik (6 C, 4 SWS)............................................................... 6621

B.Forst.1102: Morphologie und Systematik der Waldpflanzen (6 C, 3 SWS)...................................6622

B.Forst.1103: Naturwissenschaftliche Grundlagen (6 C, 4 SWS).....................................................6624

B.Forst.1104: Forstzoologie, Wildbiologie und Jagdkunde (6 C, 5 SWS).........................................6625

B.Forst.1105: Angewandte Informatik (inkl. GIS) (6 C, 4 SWS)....................................................... 6626

B.Forst.1106: Bioklimatologie (6 C, 4 SWS).....................................................................................6627

B.Forst.1107: Baumphysiologie (3 C, 2 SWS)..................................................................................6628

B.Forst.1108: Bodenkunde (6 C, 4 SWS).........................................................................................6629

B.Forst.1109: Waldschutz (6 C, 4 SWS).......................................................................................... 6630

B.Forst.1110: Waldbau (9 C, 6 SWS)...............................................................................................6632

B.Forst.1111: Wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen / Holzmarktlehre (6 C, 4 SWS).................6633

B.Forst.1112: Stoffhaushalt von Waldökosystemen (3 C, 2 SWS)...................................................6634

B.Forst.1113: Mathematik und Statistik (6 C, 4 SWS)......................................................................6635

B.Forst.1114: Forstgenetik (6 C, 4 SWS)......................................................................................... 6636

B.Forst.1115: Waldbau - Übungen (3 C, 4 SWS).............................................................................6637

B.Forst.1116: Holzernte und Logistik (6 C, 5 SWS)......................................................................... 6638

B.Forst.1117: Forstliche Betriebswirtschaftslehre (6 C, 5 SWS)...................................................... 6639

B.Forst.1118: Waldinventur (6 C, 5 SWS)........................................................................................ 6640

B.Forst.1119: Holzbiologie / Holztechnologie (6 C, 4 SWS)............................................................. 6642

B.Forst.1122: Waldwachstum und Forsteinrichtung (6 C, 4 SWS)................................................... 6645

B.Forst.1123: Rechtliche Grundlagen (6 C, 4 SWS)........................................................................ 6647

B.Forst.1124: Naturschutz / Landschaftspflege (3 C, 2 SWS)..........................................................6649
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b) Professionalisierungsbereich
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa) Schlüsselkompetenzen

Es müssen folgende vier Module im Unfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden.

B.Forst.1100: Einführung in die Forstwirtschaft (3 C, 2 SWS).................................................... 6620

B.Forst.1120: Wissenschaftliches Arbeiten (3 C, 2 SWS)........................................................... 6643

B.Forst.1125: Öffentlichkeitsarbeit / Waldpädagogik (3 C, 2 SWS).............................................6650

B.Forst.1126: Unternehmensführung (3 C, 2 SWS).................................................................... 6651

bb) Wahlbereich

Es müssen Module im Umfang von ingesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden.
Die im Folgenden genannten Module können dabei durch Alternativmodule im Sinne des § 4
Abs. 4 der Prüfungs- und Studienordnung ersetzt werden. Zwei Module dürfen auch weitere
Schlüsselkompetenzen aus dem universitätsweiten Angebot sein.

B.Forst.1201: Angewandte Waldpflanzenkunde (6 C, 4 SWS)....................................................6653

B.Forst.1202: Meteorologisches Praktikum mit Feldübungen (6 C, 4 SWS)............................... 6655

B.Forst.1204: Waldarbeit und Walderschließung (6 C, 4 SWS).................................................. 6656

B.Forst.1205: Waldbau - Praxis (6 C, 4 SWS)............................................................................ 6657

B.Forst.1206: Angewandte Wildtierbiologie (3 C, 2 SWS)...........................................................6658

B.Forst.1207: Angewandte Vegetationskunde (6 C, 4 SWS)...................................................... 6659

B.Forst.1208: Vertiefung Waldpädagogik und Öffentlichkeitsarbeit (6 C, 4 SWS).......................6660

B.Forst.1209: Forschungsprojekt (6 C, 4 SWS).......................................................................... 6661

B.Forst.1210: Betriebsanalyse und Waldbewertung (6 C, 4 SWS)..............................................6662

B.Forst.1211: Quantitative Methoden in der Wildtierforschung (6 C, 4 SWS)............................. 6663

B.Forst.1212: Wild- und Hundekrankheiten (6 C, 4 SWS).......................................................... 6664

cc) Berufspraktikum

B.Forst.1121: Berufspraktikum (12 C)......................................................................................... 6644

c) Bachelorarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1100: Einführung in die Forstwirtschaft

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in dieser Einführungsveranstaltung einen Überblick über die

vielschichtigen Disziplinen der Forstwissenschaft und Forstwirtschaft erhalten und einen

Eindruck von den Themenverpflechtungen untereinander gewinnen. Referenten aus

Wissenschaft und Praxis referieren über Biodiversität, Wald- und Klima, Veränderung

der Waldflächen, die Entwicklung der Beziehungen zwischen Wald und Mensch,

Holzverwendung und ökonomische Aspekte der Waldbewirtschaftung. Thematisiert

werden forstliche Öffentlichkeitsarbeit, Waldpädagogik und die Tätigkeitsfelder in

Forstverwaltung und forstlichem Versuchswesen.

Die Veranstaltung verfolgt das Ziel, im ersten Fachsemester, das üblicherweise

durch einen hohen Anteil von nicht forstlichen Fächern geprägt ist, den Einstieg ins

Forststudium zu erleichtern und die Stellung der zahlreichen Fächer im Studium besser

einordnen zu können.  

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Forstwirtschaft (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Kenntnisse der Diziplinen der Forstwissenschaft und Forstwirtschaft.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Dohrenbusch

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1101: Grundlagen der Forstbotanik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul gibt einen Überblick über Zellbiologie und funktionelle Anatomie von

Gehölzen. Die Veranstaltungen umfassen die Einführung in den molekularen Bau

der Zelle, die Bedeutung von Speicherstoffen, den Bau der Wurzel, des Stamm mit

Schwerpunkt auf dem Transportsystem, der Anatomie von Blättern mit Besonderheiten

der Anpassung an unterschiedliche Standorte sowie Aufbau und Funktion des

Phloems und von Abschlussgeweben. Wichtige organismische Interaktionen, z.B. mit

Mykorrhizapilzen werden eingeführt.

In den Übungen wird der Inhalt der Vorlesungen anhand von Beispielen mittels

mikroskopischer und histochemischer Techniken veranschaulicht. Die Studenten

erlernen ihre Beobachtungen objektiv zu beschreiben (Protokollführung).

In dem Modul werden Kenntnisse über die Biologie einzelner Zellen bis hin zum ganzen

Organismus an Hand von Bäumen und deren Besonderheiten vermittelt

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Forstbotanik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Übungen zur Forstbotanik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studenten erbringen den Nachweis, dass sie Kenntnisse über die funktionelle

Anatomie des Pflanzenkörpers und wichtige biologische Prozesse  in Bäumen erworben

haben und dieses Wissen wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Polle

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1102
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1102: Morphologie und Systematik der Waldpflanzen

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der Pflanzenmorphologie und

Pflanzensystematik und erhalten die Qualifikation, Pflanzen sicher zu bestimmen und

Standort weisende Waldpflanzen sicher zu erkennen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Morphologie und Systematik der Gehölze (Übung, Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

1 SWS

2. Forstbotanische Bestimmungsübungen (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

1 SWS

3. Übungen zur Gehölzmorphologie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

1 SWS

Prüfung: praktische Prüfung "Herbarium Sommer" (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe eines Herbariums Sommer (50 Nichtgehölze-Standortzeiger davon min. 5 Farne

und 15 Grasartige und 50 Gehölzblätter).

Prüfungsanforderungen:

Nachweis ausreichender Formenkenntnisse durch Niederschrift der botanischen und

deutschen Namen von min. 80% der vorgelegten Exponate.

1 C

Prüfung: praktische Prüfung "Herbarium Winter" (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Abgabe eines Herbariums Winter (50 Gehölze, typische Jahrestriebe mit Knospen) mit

Beschreibung wichtiger Differenzierungmerkmale.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis ausreichender Formenkenntnisse durch Niederschrift der botanischen und

deutschen Namen von min. 80% der vorgelegten Exponate.

1 C

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur wird die in der Vorlesung und in den Übungen behandelte Thematik

(morphologische Beschreibung der Art, systematische Stellung, Familienmerkmale,

Samen – und Fruchtaufbau, Periderme, Knospenaufbau, Verzweigungsaufbau, Wurzel,

Krone, Anpassungsmerkmale etc.) geprüft.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franz Gruber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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gemäß Prüfungs- und Studienordnung 1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1103: Naturwissenschaftliche Grundlagen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung physikalischer und chemischer Grundlagen und Mess¬methoden für

das Verständnis forstwissenschaftlicher Fragestellungen bei der Erforschung von

Waldökosystemen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Physik für Forstwissenschaften (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Chemie für Forstwissenschaften (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung chemischer Grundlagen und Messmethoden für das Verständnis

forstwissenschaftlicher Fragestellungen bei der Erforschung von Waldökosystemen.

Beherrschung physikalischer Grundlagen und Messmethoden für das Verständnis

forstwissenschaftlicher Fragestellungen bei der Erforschung von Waldökosystemen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Jens Dyckmans

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1104: Forstzoologie, Wildbiologie und Jagdkunde

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten erwerben grundlegende Kenntnisse über Systematik, Physiologie,

Ökologie und Verhalten von Insekten im Kontext mit dem Ökosystem Wald.

Die Studenten erwerben grundlegende Kenntnisse zu Systematik, Ökologie

und Verhalten einheimischer Wildtiere, ihre Nutzung, Steuerung und Erhaltung,

Wildtierpathologie, Wildschadensverhütung, Reviergestaltung, Lebensraum-Erhaltung,

Jagdrecht, Jagdgeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forstzoologie (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Wildbiologie und Jagdkunde (Vorlesung) 2 SWS

3. Jagdrecht (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Schütz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1105: Angewandte Informatik (inkl. GIS)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der Arbeitsweise von fachlich relevanter Anwendungssoftware,

insbesondere Tabellenkalkulation, Datenbanken, geografische Informationssysteme.

Fähigkeit, Basisfunktionen dieser Softwaresysteme zur Lösung konkreter

Problemstellungen einzusetzen. Insbesondere sollten die AbsolventInnen dieser

Veranstaltung in der Lage sein, kleinere GIS-Projekte, von der Erfassung von

Geometrien und Sachdaten bis zur kartografischen Ausgabe von Ergebnissen,

eigenständig zu verwirklichen. Weitere Lernziele: Softwaregerechte Strukturierung

von Problemen, Kenntnis von computergestützten Methoden der Datenanalyse, -

aufbereitung und Visualisierung, Kenntnis der wesentlichen Fachbegriffe im Bereich

Geoinformationssysteme, Kompetenz in der selbstbestimmten Nutzung von E-Learning-

Methoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tabellenkalkulation und Datenbanken (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Raumbezogene Informationssysteme (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeiten im Einsatz eines Tabellenkalkulationssystems, eines Datenbanksystems

und eines GIS, Kenntnis wesentlicher Fachbegriffe im Bereich Geoinformationssysteme,

Einsatz von Funktionalitäten der genannten Softwaresysteme zur Lösung konkreter

Problemstellungen an bereitgestellten Datensätzen am Rechner.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Kurth

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1106: Bioklimatologie

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis der grundlegenden atmosphärischen Faktoren wie Wind, Strahlung,

Lufttemperatur und -feuchte und ihres Einflusses auf den Wald, des Kohlenstoff- und

Wasserkreislaufes auf lokaler bis globaler Skala sowie des Klimawandels.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bioklimatologie (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis, die wichtigsten Prozesse in der Atmosphäre und ihrer Wechselwirkung

mit Vegetation verstanden zu haben; quantitative Analysen mit Hilfe von

grundlegenden Gleichungen; Erstellen und Interpretation von Grafiken, die funktionale

Zusammenhänge abbilden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Alexander Knohl

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1107: Baumphysiologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul vermittelt Kenntnisse über die Ernährungsphysiologie der Gehölze,

Grundlagen der biochemischen Prozesse, die zum Verständnis der Photosynthese

und Atmung wichtig sind, gibt eine Übersicht über den Metabolismus und 

Energetik, vermittelt physiologische Anpassungsmechanismen der Photosynthese,

Transportphysiologie, Energiegewinnung (Atmung, Gärung) und Bedeutung dieser

Prozesse für Speicherung, Keimung und Entwicklung. Die Studierenden erhalten einen

Einblick in die Samenphysiologie sowie in die Regulierung interner physiologischer

Prozesse durch Hormone ibs bei der Keimung (Samenphysiologie) und der Holzbildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Baumphysiologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studenten erbringen den Nachweis, dass sie grundlegende Konzepte der

Baumphysiologie verstanden haben und dieses Wissen anwenden können.   

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Polle

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1108
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1108: Bodenkunde

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die Bodenbildung und -entwicklung:

Grundkentnisse der Bodenbildungsprozesse, Bodenentwicklung auf unterschiedlichen

Ausgangssubstraten, Boden- und Standortseigenschaften, ökologische Bewertung von

Böden.

 

Grundlagen der Bodenbiogeochemie:

Grundkentnisse der wichtigsten chemischen, biologischen und physikalischen Prozesse

in Böden, Wechsewirkungen zwischen festen, flüssigen, gasförmigen und lebenden

Phasen in Böden, Vertiefung der Kenntnisse über die Prozesse der Bodengenese.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Bodenbildung und -entwicklung (Übung, Vorlesung, Exkursion)

 

2 SWS

2. Grundlagen der Bodenbiogeochemie (Übung, Vorlesung, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Qualitative und quantitative Zusammenhänge der Bodenbildungsprozesse und

Bodenbiogeochemie.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Naturwissenschaftliche Grundlagen (B.Forst.1103)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Yakov Kuzyakov

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1109
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1109: Waldschutz

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studenten erwerben Kenntnisse über Schadinsekten und deren Antagonisten an

Bäumen. Sie werden in die grundlegende Klassifizierung und Bestimmungsmerkmalen

von Insekten eingeführt und lernen wichtige Forstinsekten und die durch sie

verursachten Schadbilder an ihren Wirten kennen. Sie studieren Lebenszyklen und

Populationsentwicklung wichtiger Schadinsekten und ihre Interaktion mit Bäumen und

anderen Pflanzen.

Erworbene Kenntnisse sollen beim Ansprechen von Schadbildern im Wald helfen und

bei der Beurteilung möglicher Vorsorge-, Monitoring- und Bekämpfungsmaßnahmen

ermöglichen.

Die Studenten erwerben Kenntnisse über Pflanzenkrankheiten, insbesondere an

Bäumen, und ihrer Erreger. Sie werden in die grundlegende Klassifizierung und

Bestimmungsmerkmalen von Pilzen eingeführt und lernen wichtige Forstpathogene und

die durch sie verursachten Krankheitssymptome an Pflanzenorganen (Wurzeln, Stamm,

Blättern, Blüten, Früchten) ihrer Wirte kennen. Sie studieren Lebenszyklen wichtiger

bakterieller und pilzlicher Pathogene mit ihren Interaktionen bei Bäumen und anderen

Pflanzen. Erworbene Kenntnisse sollen beim Ansprechen von Krankheitsbildern im

Wald helfen und bei der Beurteilung einer möglichen Bekämpfung.

Die Studierenden lernen Ausmaß und Ursachen globaler Waldverluste kennen, sie

erwerben Kenntnisse über die wesentlichen abiotischen Waldrisiken wie Brände,

meteorologische Extremereignisse wie Stürme und Frost. Die Studierenden kennen

Symptomatik und Verlauf „neuartiger Waldschäden". Sie sind nach erfolgreicher

Teilnahme informiert über die Ursachen und wirtschaftliche Bedeutung der genannten

abiotischen Waldschäden und kennen Vermeidungsstrategien. 

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Forstentomologie (Übung, Vorlesung, Exkursion)

 

2 SWS

2. Forstpathologie (Vorlesung) 1 SWS

3. Abiotischer Waldschutz (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Forstpathologie: Studenten sind in der Lage, wichtige Forstpathogene und ihre Wirte zu

erkennen und die Krankheitssymptome an den unterschiedlichen Pflanzenorganen zu

definieren. Sie haben einen Überblick über pathogene Pilzgruppen erworben, verstehen

grundlegende Lebenszyklen von Pathogenen mit Möglichkeiten zur ihrer Bekämpfung.

Abiotischer Waldschutz:  Die Studierenden sollen Ausmaß und Ursachen globaler

Waldverluste kennen, sie sollen die wesentlichen abiotischen Waldrisiken wie Brände,

Stürme und neuartige Waldschäden (Immissionsschäden) einordnen können und

Gegenstrategien kennen.

5 C



Modul B.Forst.1109
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Prüfung: Praktische Prüfung "Forstentomologie", unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Forstentomologie: Kenntnis forstlich relevanter Insekten, ihrer Schadbilder und

Lebensräume.

1 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Schütz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1110
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1110: Waldbau

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse in Vegetations- und Waldökologie, über Waldformationen der Erde,

von Eigenschaften und ökologischen Ansprüchen der Baumarten, von Struktur, Funktion

und Dynamik von Waldökosystemen, von waldbaulichen Zielen, Baumartenwahl,

Bestandesbegründungs- und –pflegeverfahren. Methodenkompetenz, vor allem im

Bereich der Lernstrategien und Informationsgewinnung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Waldbau (Vorlesung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse waldökologischer Zusammenhänge und waldbaulicher Verfahren der

Waldverjüngung und Bestandespflege, Nachweis von Kompetenzen der Beurteilung 

ökologischer Auswirkungen waldbaulicher Maßnahmen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Ammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1111
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1111: Wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen /
Holzmarktlehre

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen in wirtschaftswissenschaftliche Grundprobleme und das

ökonomische Denken eingeführt werden. Die Veranstaltung behandelt zunächst

grundlegende Theorien und wirtschaftswissenschaftliche Methoden. Zentrale Bausteine

sind die Entscheidungssituationen von Unternehmen und Haushalten und deren

Koordination durch Märkte vor dem Hintergrund unterschiedlicher Prämissen sowie

Grundlagen des volks- und betriebswirtschaftlichen Rechnungswesens.

Hierauf aufbauend erfolgt eine Analyse der Märkte für Güter der Forst- und

Holzwirtschaft. (Forstliche Güter, Struktur von Angebot und Nachfrage im Cluster Forst

und Holz, Vermarktung forstlicher Waren und Dienstleistungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen / Holzmarktlehre

(Übung, Vorlesung, Exkursion)

4 SWS

Prüfung: Klausur (2 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• ökonomische Grundprobleme und grundlegende ökonomische Methoden zu

kennen,

• gegebene, konkrete Problemstellungen abstrahieren und unter Berücksichtigung

bestimmter Prämissen mit geeigneten ökonomischen Modellen lösen zu können,

• Methoden und Konzepte des Rechnungswesens anwenden und Ergebnisse

kritisch beurteilen zu können,

• Strukturmerkmale der deutschen Forst- und Holzwirtschaft zu kennen,

• forstliche Waren und Dienstleistungen klassifizieren zu können und mit

grundlegenden Vermarktungsstrategien vertraut zu sein.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Möhring

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1112
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1112: Stoffhaushalt von Waldökosystemen

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis und Bewertung des Wasser- und Nährstoffhaushalts von Waldökosystemen,

der Bodenversauerung, sowie der Funktion von Waldökosystem als Kohlenstoffsenke

mit speziellem Fokus auf die Rolle des Bodens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Stoffhaushalt von Waldökosystemen (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls sollen in der Lage sein auf

der Basis der zugrunde liegenden Prozesse die Wasser und Nähstoffhaushalt von

Waldökosysteme qualitativ und quantitativ  zu bewerten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Naturwissenschaftliche Grundlagen (B.Forst.1103)

Bodenkunde (B. Forst 1108)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Edzo Veldkamp

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1113
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1113: Mathematik und Statistik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verständnis des mathematischen Hintergrundes quantitativer Methoden in den

Forstwissenschaften und der Waldökologie als Basis für mathematische Modellierung

(z.B. für Waldwachstumsmodelle, Inventuren, biometrische Datenanalyse, genetische

Modelle, Stoffbilanzmodelle, Operations Research etc.). Kenntnis von dazu essentiellen

Grundbegriffen und Methoden der linearen Algebra, Analysis und Stochastik. Kenntnis,

Verstehen und Anwendung forstlicher biometrischer Modelle und grundlegender

Methoden der beschreibenden und schließenden Statistik, sowie die Fähigkeit zur

Diskussion und Interpretation der Ergebnisse.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mathematik für Forstwissenschaften (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Forstliche Statistik (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 5 C

Prüfung: Prüfungsvorleistung Mathe-Hausaufgaben (10 Aufgabenzettel),

unbenotet

1 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis von Grundbegriffen und Methoden der linearen Algebra, Analysis und

Stochastik. Kenntnis, Verstehen und Anwendung forstlicher biometrischer Modelle sowie

grundlegender Methoden der beschreibenden und schließenden Statistik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Winfried Kurth

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1114
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1114: Forstgenetik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundkenntnisse in klassischer und molekularer Genetik. Kenntnisse in moderner

forstgenetischer Forschung auf der Basis genetischer Marker. Verständnis der

Bedeutung genetischer Information für das Wachstum von Bäumen sowie der

zeitlichen und räumlichen Dynamik genetischer Strukturen von Waldbaumpopulationen.

Grundkenntnisse über die Erhaltung und Nutzung forstgenetischer Ressourcen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forstgenetik (Übung, Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen in klassischer und molekularer Genetik, Populationsgenetik,

Evolution sowie in Anwendungen genetischer Forschung in den Forstwissenschaften.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reiner Finkeldey

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1115
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1115: Waldbau - Übungen

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erfassung und Bewertung von Boden, Vegetation und Bestand im Gelände als

Grundlage für die Entwicklung waldbaulicher Entscheidungen. Das im Modul Waldbau

vermittelte Wissen soll auf praxisrelevante Probleme übertragen werden können.

Teamfähigkeit in Kleingruppen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltung: Waldbau - Übungen (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der angestrebten Kompetenzen in Bezug auf die Bewertung der

Standortsverhältnisse für die Baumartenwahl, die Bestandesbeschreibung und die

Planung von waldbaulichen Maßnahmen für einen konkreten Waldbestand.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Ammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1116
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1116: Holzernte und Logistik

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Holzernte: Die Studierenden sollen in der Lage sein, gezielt zwischen verbreiteten,

teils alternativen Verfahren, Methoden und Systemen der Waldarbeit zu differenzieren

und diese sinnvoll zu wertschöpfenden Prozessen zu verknüpfen. Ferner sollen sie die

Gestaltungsmöglichkeiten angewandter Logistik überblicken.

Walderschließung: Die Studierenden sollen die Prinzipien und Verfahren zur

Entwicklung und Bewertung von Erschließungskonzepten kennen und grundlegende

Verfahren zur generellen Erschließungsplanung und Projektierung von Waldwegen

unter Beachtung bodenmechanischer Vorgaben beurteilen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Holzernteverfahren (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Walderschließung (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heribert Jacke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1117
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1117: Forstliche Betriebswirtschaftslehre

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Neben der Vermittlung des erforderlichen fachbezogenen Basiswissens (Grundlagen

der forstlichen Kosten u. Leistungsrechnung, Betriebsstatistik, Planungs-

u. Investitionsrechnung) sollen die Studierenden mit den Instrumenten der

entscheidungsorientierten forstlichen Betriebswirtschaftslehre vertraut gemacht werden;

das betrifft insbesondere die Methoden der Waldbewertung und Entscheidungsfindung

zu verschiedenen forstbetrieblichen Funktionsbereichen (wie Beschaffung, Produktion,

Absatz, Finanzierung, forstlicher Steuerlehre) . Dabei soll durch praktische Übungen die

Fähigkeiten zum problembezogenen Denken und zur eigenständigen Problemlösung

gestärkt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltung: Forstliche Betriebswirtschaftslehre (Übung, Vorlesung) 5 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• das fachbezogene Basiswissen der Vorlesung vollständig wiedergeben können,

• die kennengelernten Ansätze auf vergleichbare Problemstellungen übertragen und

diese lösen können,

• Konzepte und Instrumente der entscheidungsorientierten forstlichen

Betriebswirtschaftslehre erklären und anwenden können,

• die eigenen Lösungen kritisch reflektieren und Altennativen aufzeigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Möhring

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1118
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1118: Waldinventur

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen die Fachgebiete „Waldinventur“ und „Fernerkundung“ in

ihrer Bedeutung für die Daten- und Informations-beschaffung praktisch aller anderen

forstlichen Disziplinen kennen und einordnen können. Sie sollen die grundlegenden

Techniken und Methoden beherrschen, um deren Einsatz in konkreten Projekten

der Forschung und der Umsetzung optimieren zu können. Die Übungen vermitteln

Erfahrungen und Fähigkeiten im Umgang mit Mess- und Auswertungs-Geräten und -

Software in Waldinventur und Fernerkundung.

Die Studierenden sollen die wissenschaftlichen Grundlagen der Waldmesskunde

beherrschen lernen (Prinzipien und Techniken der Erfassung von Einzelbaum-

und Wald-bezogenen Attributen), um forstliche, waldökologische oder

landschaftsökologische Forschungsprojekte hinsichtlich der Datenerfassung effizient

planen, durchführen und auswerten zu können. Grundlage hierfür ist auch das

Beherrschen der Messgeräte und der Auswertungsalgorithmen.

Fähigkeit zur eigenständigen effizienten Planung, Durchführung, Auswertung und

Analyse von Vermessungsaufgaben in Forstwirtschaft, Forstwissenschaft und Ökologie.

Dazu gehört das Beherrschen der wichtigsten Vermessungsgeräte, einschl. GPS, der

Grundprinzipien der Stückvermessung und der Kartographie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Waldinventur und Fernerkundung (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Waldmesslehre (Übung, Vorlesung) 2 SWS

3. Vermessung (Übung, Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten, Gewichtung: 50%) und praktische Prüfung (ca. 60

Minuten, Gewichtung: 50%)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen nachweisen, dass sie Kenntnisse und Fertigkeiten bezüglich

grundlegender Methoden der Messung und Schätzung von Attributen von Bäumen und

Waldbeständen besitzen.

Die Studierenden sollen Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen der

Waldinventurmethoden nachweisen und auch grundlegende Aufgaben zu Planung,

Implementation und Auswertung von Waldinventurdaten lösen können.

Im praktischen Teil der Prüfung soll die Sicherheit im korrekten Umgang mit

waldmesskundlichen Geräten nachgewiesen werden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Kleinn
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Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1119
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1119: Holzbiologie / Holztechnologie

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel der Lehrveranstaltung ist, die Studierenden mit dem Rohstoff Holz, seinen

besonderen Eigenschaften und seiner Verwendung vertraut zu machen. Aufbauend auf

den Grundlagen der Holzanatomie und Holzchemie werden Inhalte über wesentliche

Bereiche der Holzverwendung, der Holzwerkstoffe, der Holzenergie sowie des

Holzclusters vermittelt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Holzbiologie / Holztechnologie (Vorlesung) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Es wird erwartet, dass die Grundlagen über die Holzeigenschaften, Holzprodukte und

Holzverwendung beherrscht werden und in Verbindung zueinander gebracht werden

können.

5 C

Lehrveranstaltung: Holzkunde (Übung) 1 SWS

Prüfung: Praktische Prüfung (35 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Bestimmung einheimischer Holzarten anhand makroskopischer Merkmale.

1 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Holger Militz

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1120
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1120: Wissenschaftliches Arbeiten

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Saborowski:

• Grundlegende Versuchspläne verstehen und anwenden können

• Wissenschaftliche Daten statistisch analysieren und interpretieren können

• Wissenschaftliche Daten grafisch ansprechend aufarbeiten können

 Wiegand/Meyer:

• Eigene wissenschaftliche Fragestellungen entwickeln können

• Einen realistischen Zeitplan für ein wissenschaftliches Projekt aufstellen können

• Wissenschaftliche Literatur effektiv suchen und mit Literatur effektiv arbeiten

können

• Wissenschaftliche Texte strukturieren können

• Grundlagen sprachlicher und stilistischer Gestaltung kennen

• Wissenschaftliche Ergebnisse in schriftlicher und mündlicher Form präsentieren

können

• Formen wissenschaftlichen Publizierens kennen

• Die Grundsätze guter wissenschaftlicher Praxis kennen und anwenden können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wissenschaftliches Arbeiten (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

• Daten statistisch analysieren und Ergebnisse interpretieren

• Ergebnisse der Datenanalyse korrekt und ansprechend grafisch darstellen

• Ergebnisse in den Kontext passender Literatur stellen

• Ergebnisse wohlstrukturiert und sprachlich/stilistisch ansprechend präsentieren

• Grundsätze guter wissenschaftlicher Praxis beachten

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Kerstin Wiegand

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1121
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1121: Berufspraktikum

12 C

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis betrieblicher Arbeitsabläufe, waldbaulicher Grundlagen, Arbeitsverfahren

und –methoden, sowie der Rohholzsortimentierung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

360 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebspraktikum (Praktikum)

Prüfung: Praktikumsbericht (min. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Der Praktikumsbericht muss folgende Angaben enthalten:

• Betriebsbeschreibung

• Wochenberichte einschließlich aller relevanten Tätigkeiten während des

Praktikums mit Zeit- bzw. Leistungsangaben,

• Erfahrungsberichte im Umfang von mindestens 10 Seiten. Die Erfahrungsberichte

bestehen hierbei ausschließlich aus Ausführungen zu betriebsspezifischen

Fragestellungen und dürfen keine allgemeinen Ausführungen enthalten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heribert Jacke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1122: Waldwachstum und Forsteinrichtung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen über die Wachstumsprozesse von Einzelbäumen

und Beständen in ihrer Abhängigkeit von Zeit, Standortbedingungen, waldbaulichen

Maßnahmen und biotischen oder abiotischen Störfaktoren. Aufbau und Anwendung

von Waldwachstumsmodellen als Entscheidungshilfe für den Forstbetrieb und die

Forstplanung.

Vermittlung von Grundkenntnissen und Methoden der Forstplanung (Forsteinrichtung).

Die Waldzustandserfassung und -beschreibung, die Zuwachsprognose mithilfe

von Wuchsmodellen und die Planung der Waldentwicklung bilden thematische

Schwerpunkte. Teilnehmer/-innen dieser Veranstaltung lernen, forstliche Nutzungs-

und Pflegemaßnahmen auf der Grundlage der rechtlichen Vorgaben, der betrieblichen

Ziele, der standörtlichen Voraussetzungen sowie der waldwachstumskundlichen

Gesetzmäßigkeiten zu beurteilen und zu planen und verschiedene Pfade der

Waldentwicklung zu entwerfen. Die Veranstaltung fördert selbständiges Denken, das

Verständnis für Zusammenhänge und die Fähigkeit zur Formulierung und Analyse

verschiedener Handlungsalternativen ebenso wie zur Entscheidungsfindung unter

Einbeziehung und zieladäquater Gewichtung der ökologischen, wirtschaftlichen,

betrieblichen und gesellschaftlichen Gegebenheiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Waldwachstum (Übung, Vorlesung, Exkursion)

 

2 SWS

2. Forsteinrichtung (Übung, Vorlesung, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse zu Wachstumsprozessen von Einzelbäumen und Beständen

und zu Aufbau und Anwendung von Waldwachstumsmodellen. Grundkenntnisse

in den Methoden der Forstplanung. Hierzu zählen die Waldzustandserfassung

und -beschreibung, die Anwendung von Wuchsmodellen zu Prognose- und

Simulationszwecken und die Analyse und Planung forstlicher Nutzungs- und

Pflegemaßnahmen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Waldinventur, Waldbau, Standortskunde

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Kai Staupendahl

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt



Modul B.Forst.1123
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1123: Rechtliche Grundlagen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Privates Forstrecht: Ausbildungsziel ist die Vermittlung der rechtlichen Grundlagen

und Strukturen des privaten Forstrechts für ein selbständiges Handeln im späteren

Berufsleben. Dazu gehört das Erlernen von grundlegenden Rechtsbegriffen,

Normzusammenhängen und wissenschaftlichen Rechtstechniken. Darüber hinaus

soll die Vorlesung einen problemorientierten Zugang zum Verständnis und zu den

Grundfragen des Wirtschaftsprivatrechts geben. Die Studierenden sollen in der Lage

sein, die vermittelten Inhalte anzuwenden, indem sie die rechtlichen Voraussetzungen

für wesentliche Wirtschaftsvorgänge, insbesondere für wirtschaftstypische Verträge

nennen und einfache Sachverhalte auf ihre Zulässigkeit und rechtliche Bedeutung

untersuchen können. Die Veranstaltung soll den Studierenden die Vernetzung von

rechtlichen und wirtschaftlichen Sachverhalten und ihre Behandlung als komplexes

Entscheidungsproblem vermitteln.

Öffentliches Forstrecht: Die Studierenden sollen in den öffentlich-rechtlichen

Möglichkeiten und Schranken fachpraktischer und wissenschaftlicher Tätigkeiten

ausgebildet werden. Dieses Ziel wird durch Verbindung von drei Unterzielen angestrebt,

1. die für die Praxis relevanten Grundkenntnisse des allgemeinen öffentlichen Rechts

zu vermitteln,

2. nähere Kenntnisse des Waldrechts sowie des Rechts der Landschaftsordnung

zugleich als Beispielmaterie zu 1. zu vermitteln und

3. die Studierenden zu befähigen, praktische Rechtsfälle zu 1. u. 2. mit folgerichtigem

Aufbau zu lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Öffentliches Recht (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Privates Forstrecht (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (2 Stunden)

Prüfungsanforderungen:

Privates Recht:

Grundkenntnisse des Vertragsrechts( Zustandekommen von Verträgen,

Willenserklärung, Vertragsinhalte, Leistungsstörung); Grundkenntnisse des Rechts der

unerlaubten Handlung, Schadensersatz-, Amtshaftungsrecht.

Öffentliches Recht:

Erstellung eines schriftlichen Gutachtens über die Rechtmäßigkeit eines

Verwaltungsaktes aus dem Bereich Waldrecht. Die Grundkenntniss des allgemeinen

öffentlichen Rechts werden bei der formellen Rechtmäßigkeit abgefragt und Kenntnisse

des Waldrechts und der Landschaftsordnung bei der materiellen Rechtmäßigkeit der

Maßnahme geprüft. Es wird ein Rechtsfall zur Begutachtung gestellt.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:
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keine keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Dietmar Brosche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1124
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1124: Naturschutz / Landschaftspflege

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziel ist der Erwerb von Grundkenntnissen bezüglich der fachlichen Hintergründe,

Ziele, Konzepte und Regelungen des Naturschutzes in Deutschland. Damit können

Absolventen dieser Veranstaltung die Schutzwürdigkeit und die potentielle Belastung

von Gebieten im Hinblick auf wildlebende Arten und deren Lebensgemeinschaften

einschätzen und grundsätzliche Strategien und Instrumente zu deren Schutz und Erhalt

aufzeigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Naturschutz / Landschaftspflege (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der fachlichen Hintergründe, Ziele, Konzepte und Regelungen

des Naturschutzes in Deutschland, sowie die Fähigkeit zur Einschätzung der

Schutzwürdigkeit und der potentielle Belastung von Gebieten. Kenntnisse der

grundsätzlichen Strategien und Instrumente zum Schutz und Erhalt wildlebender Arten

und Lebensgemeinschaften.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Renate Bürger-Arndt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1125
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1125: Öffentlichkeitsarbeit / Waldpädagogik

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Den Studierenden wird in der Vorlesung  „Waldpädagogik“  ein Überblick über die Ziele

und Möglichkeiten forstlicher Bildungsarbeit gegeben. Schwerpunktthemen sind hier

Aspekte moderner Pädagogikansätze, Kommunikation und Gruppendynamik, Bildung

für nachhaltige Entwicklung sowie die verschiedenen forstpolitischen Anforderungen.

Im Gegensatz zu großen Teilen der Wirtschaft bietet das Feld einer gezielten und

erfolgreichen Öffentlichkeitsarbeit der Forstwirtschaft in Deutschland noch großes

Verbesserungspotenzial. In der Vorlesung „forstliche Öffentlichkeitsarbeit“ sollen die

Studierenden erkennen, wie hoch der Stellenwert einer gezielten Öffentlichkeitsarbeit

für die Akzeptanz von Forstwirtschaft in Deutschland ist. Dazu werden konkrete

Beispiele erarbeitet, die den Studierenden einen praktischen Einblick in eine erfolgreiche

Öffentlichkeitsarbeit geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Öffentlichkeitsarbeit (Übung, Vorlesung)

 

1 SWS

2. Waldpädagogik (Übung, Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse moderner Pädagogikansätze, der Zielsetzung und Praxis zeitgemäßer

Waldpädagogik, der Pädagogik auf neurobiologischer Grundlage, der Umweltbildung,

der globalen Nachhaltigkeitsdiskussion, der Kommunikation und Gruppendynamik und

der Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Darüber hinaus Kenntnisse im Vergleichen und in der Auswertung von Presseartikeln,

Internetangeboten und Filmbeiträgen zum Thema „guter" und „schlechter"

Öffentlichkeitsarbeit sowie in der Abgrenzung und Bedeutung einer forstlichen

Öffentlichkeitsarbeit in Bezug auf die Forstpolitik. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sabine Ammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1126
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1126: Unternehmensführung

3 C (Anteil SK: 3
C)
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, den Studierenden wissenschaftliche Kenntnisse und

Methoden zur Lösung von Problemen in der forstlichen Unternehmensführung zu

vermitteln. Neben den fachlichen Inhalten lernen die Studierenden Probleme aus der

Unternehmenspraxis anhand von Fallstudien (Exkursionen) kennen und werden zur

tiefergehenden Auseinandersetzung anhand ausgesuchter, aktueller Fragestellungen

motiviert und angeleitet.

Inhalte: Rechnungswesen als Informations- und Führungsinstrument; Grundkonzepte

der Aufbau- und Ablauforganisation, Managementkreislauf, Controlling,

Führungskonzepte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Unternehmensführung (Übung, Vorlesung, Exkursion)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen die grundsätzlichen Methoden zur Lösung von Problemen

kennen und anwenden können.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie die Vorlesungsinhalte

verstanden haben und mit ihrer Hilfe gegebene Problemstellungen der forstlichen

Unternehmensführung lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Möhring

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1127
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1127: Forst- und Umweltpolitik

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kognitiv-motorisches Erlernen der Grundlagen des forstpolitischen Prozesses

und seiner historischen Dimension, methodisch-problemlösendes Erlernen der

Informationsgewinnung und –verarbeitung auf sozialwissenschaftlicher Grundlage,

sozialkommunikatives Erlernen von Kritik-Bereitschaft und Konfliktfähigkeit in Fragen

der Forstpolitik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Forst- und Umweltpolitik (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Theoretisches und praktisches Wissen über die Politikfeldanalyse Forstwirtschaft;

Fähigkeit zur Anwendung der Politikfeldanalyse auf Beispiele aus der Forstpolitik und

Umweltpolitik.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Maximilian Krott

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1201
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1201: Angewandte Waldpflanzenkunde

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden vertieft qualifiziert, insbesondere einheimische Waldpflanzen

und bestimmte exotische Gehölze sicher zu erkennen, die Vielfalt der Formen und

die verwandtschaftlichen Beziehungen klar zu strukturieren und Pflanzen unter

Einbeziehung bewährter Medien effizient zu bestimmen. Durch Referate sollen die

Studierenden früh in die wissenschaftliche Lehre und Präsentation eingebunden

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Forstbotanische Freilandübungen und Exkursionen (Übung,

Exkursion)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Detailliertere Beschreibung der jeweiligen Exkursionsflora mit wichtigen

Differenzierungsmerkmalen und Standortansprüchen.

3 C

Lehrveranstaltung: Gehölzmorphologie mit dendrologischen Freilandübungen

(Übung, Exkursion)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Detailliertere Beschreibung der jeweiligen Exkursionsflora mit wichtigen

Differenzierungsmerkmalen.

3 C

Lehrveranstaltung: Bestimmung nichtheimischer Parkgehölze (Übung, Exkursion)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten, Gewichtung: 50%) und praktische Prüfung (30

Minuten, Gewichtung: 50%)

Prüfungsanforderungen:

Jeder Kandidat referiert über je 1-2 exotischer Parkgehölze und führt den Nachweis

ausreichender Formenkenntnisse (Nennung der Botanischen Namen von min. 80% der

vorgelegten Exponate)

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Franz Gruber

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1



Modul B.Forst.1201
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Es müssen mindestens zwei Teilmodule absolviert werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1202: Meteorologisches Praktikum mit Feldübungen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Der Kurs zielt darauf, die Studierenden mit meteorologischen Instrumenten zur

Messung von Lufttemperatur, Luftdruck, Luftfeuchte, Windgeschwindigkeit und

Strahlung vertraut zu machen und sie in die Lage zu versetzen, Energie- und Stoffflüsse

zwischen Atmosphäre und Ökosystemen mit Hilfe dieser Instrumente zu bestimmen.

Außerdem sollen sie die Probleme der Kalibrierung und gegenseitigen Beeinflussung

der Instrumente sowie bei der Aufzeichnung und Interpretation der gemessenen Daten

verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Meteorologisches Praktikum mit Feldübungen (Praktikum) 4 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der selbstständigen Messung von Daten der Lufttemperatur, des Luftdruck,

der Luftfeuchte, der Windgeschwindigkeit und der Strahlung, sowie Wissen und

Fähigkeiten in Auswertung und Interpretation der gesammelten Daten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dipl.-Phys. Heinrich Kreilein

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1204: Waldarbeit und Walderschließung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Verfahren und Methoden der Waldarbeit kennen lernen und bewerten.

Methoden zur Erschließungsplanung und Projektierung von Waldwegen erlernen,

anwenden und bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Verfahren und Methoden forstbetrieblicher Arbeiten (Übung, Vorlesung,

Exkursion)

 

2 SWS

2. Spezielle Fragen und Übungen zur Walderschließung (Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten, Gewichtung: 50%) und Referat mit schriftlicher

Ausarbeitung (ca. 15 Minuten, Gewichtung: 50%)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Holzernte und Logistik (B.Forst.1116)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heribert Jacke

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Forst.1205
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1205: Waldbau - Praxis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen durch Übungen im Wald und Exkursionen einen Überblick

über historische und aktuelle waldbauliche Verfahren erlangen, insbesondere

hinsichtlich Bestandesbegründung und Bestandespflege. Das Wahlmodul besteht aus

3 Teilmodulen, die so kombiniert werden können, dass in der Summe 6 Credits erzielt

werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Bestandespflege-Verfahren (Übung, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der angestrebten Kompetenzen in Planung und Umsetzung notwendiger

Maßnahmen der Bestandespflege für einen konkreten Bestand.

3 C

Lehrveranstaltung: Waldverjüngungs-Verfahren (Übung, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kompetenzen in Planung und Ausführung von Maßnahmen zur

Verjüngung eines konkreten Bestandes.

3 C

Lehrveranstaltung: Waldbau im Wandel (Seminar, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis historischer Waldbauverfahren und deren Auswirkungen auf die aktuelle

waldbauliche Grundsätze und -Verfahren.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christian Ammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Es müssen mindestens zwei Teilmodule absolviert werden.
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Modul B.Forst.1206: Angewandte Wildtierbiologie

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegendes, durch eigene Anschauung gefördertes Verständnis wesentlicher

Lebensbedingungen von Wildtieren, Kenntnis von Habitattypen und Habitatansprüchen

ausgewählter Wildtierarten; Sammeln eigener Erfahrung mit der Anwendung

wildbiologisch-wissenschaftlicher Freilandmethoden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandte Wildtierbiologie (Übung, Vorlesung, Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über wesentliche Lebensbedingungen und Habitatansprüche von Wildtieren,

sowie über die Anwendung wildbiologisch-wissenschaftlicher Freilandmethoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Niko Balkenhol

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1207: Angewandte Vegetationskunde

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Zur Beschreibung des aktuellen Landschaftszustandes stellt die Vegetation eines

Gebietes eine wichtige Informationsquelle dar. So kann man an ihr unter anderem

Aussagen über die Art und Weise der menschlichen Nutzung treffen, sowie

klimatische, edaphische und hydrologische Verhältnisse abschätzen. Kenntnisse

vegetationskundlicher Methoden sowie Artenwissen sind nicht nur unabdingbare

Voraussetzung für planerische Überlegungen in der Landschaft und Grundlage für

die Analyse, Bewertung und das Management von Ökosystemen, sondern auch

wesentliche Basis für Handlungskompetenz zur Erhaltung der Biodiversität.

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse und Methodenkompetenz im Bereich

Vegetationskunde, die das sich Aneignen von Artenwissen, insbesondere das Erkennen

gattungs- bzw. artspezifischer Merkmale bei Pflanzen wesentlich vereinfachen und

somit eine wichtige Grundlage für jegliches weitere Arbeiten im vegetationskundlichen

Bereich darstellen. Darüberhinaus erhalten sie einen Überblick über wichtige Begriffe

im Bereich Vegetationsökologie sowie Einblicke in wichtige vegetationskundliche

Methoden und pflanzensoziologische Arbeitsweisen. Die Studierenden verstehen

den Nutzen vegetationskundlichen Arbeitens und werden auf Basis der erworbenen

Kenntnisse in der Lage sein erste eigene Vegetationsaufnahmen und deren Auswertung

in pflanzensoziologischer und ökologischer Hinsicht durchzuführen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Angewandte Vegetationskunde I (Übung, Seminar)

 

2 SWS

2. Angewandte Vegetationskunde II (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (ca. 10 Seiten, Gewichtung 50 %) und Referat (ca. 10 Min,

Gewichtung 50 %)

Prüfungsanforderungen:

Selbstständige Bearbeitung einer vegetationskundlichen Fragestellung und Vorstellung

in Form eines Referats (WiSe) und selbstständige Auswertung von im Kurs erhobenen

Daten und darauf basierend die Erstellung einer schriftlichen Hausarbeit (SoSe)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Michaela Dölle

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Forst.1208: Vertiefung Waldpädagogik und Öffentlichkeits-
arbeit

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden im Teilmodul „Waldpädagogik“  in die Lage versetzt, alters-

und vorbildungsangepasste Informationsveranstaltungen zum Thema Wald und

Waldwirtschaft unter Berücksichtigung des UN-Dekaden-Thema „Bildung für nachhaltige

Entwicklung“  zu gestalten. Dabei werden lernphysiologische Prozesse berücksichtigt,

allgemeinpädagogische Kenntnisse erworben und im Hinblick auf eine forstliche

Umweltbildung umgesetzt.

Im Gegensatz zu großen Teilen der Wirtschaft bietet das Feld einer gezielten und

erfolgreichen Öffentlichkeitsarbeit der Forstwirtschaft in Deutschland noch großes

Verbesserungspotenzial. Im zweiten Teilmodul „forstliche Öffentlichkeitsarbeit“ sollen die

Studierenden erkennen, wie hoch der Stellenwert einer gezielten Öffentlichkeitsarbeit

für die Akzeptanz von Forstwirtschaft in Deutschland ist. Dazu werden konkrete

Beispiele erarbeitet, die den Studierenden einen praktischen Einblick in eine erfolgreiche

Öffentlichkeitsarbeit geben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vertiefung Waldpädagogik (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vertiefung Öffentlichkeitsarbeit (Übung, Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse in der Gestaltung alters- und vorbildungsangepasste

Informationsveranstaltungen zum Thema Wald und Waldwirtschaft unter

Berücksichtigung des UN-Dekaden-Thema „Bildung für nachhaltige Entwicklung“.

Wissen über lernphysiologische Prozesse und deren Berücksichtigung bei der

Gestaltung von Informationsveranstaltungen sowie über allgemeinpädagogische

Aspekte und deren Umsetzung in Hinblick auf forstliche Umweltbildung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Forst.1125

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Sabine Ammer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Forst.1209
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Forst.1209: Forschungsprojekt

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen wissenschaftliches Arbeiten kennen. Sie arbeiten eingebunden

in eine Arbeitsgruppe an einem aktuellen Forschungsprojekt mit. Dabei erstellen sie eine

Planung, führen Analysen durch, protokollieren ihre Arbeit und werten die Ergebnisse

aus. Sie erwerben die Kompetenz Literatur zu einem Thema zu recherchieren, richtig zu

zitieren und die eigene Arbeit in diesem Kontext zu hinterfragen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Aktuelle Forschungsthemen der Forstwissenschaften

(Praktikum)

4 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen über die Hausarbeit den Nachweis, dass sie die Prinzipien

wissenschaftlicher Arbeitsweisen und –techniken verstanden haben. Des Weiteren

zeigen die Studierenden, dass sie wissenschaftliche Ergebnisse kritisch beurteilen

können.  

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Polle

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Forst.1210
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Modul B.Forst.1210: Betriebsanalyse und Waldbewertung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen durch praktische Einübung und Erfahrung (bspw. im

Rahmen von Exkursionen) lernen, wie in Forstbetrieben forstwirtschaftlich relevante

Informationen und betriebswirtschaftliche Ergebnisse in Informationssystemen erfasst

und ausgewertet werden können und wie die so gewonnenen Erkenntnisse für die

Betriebsanalyse und betriebliche Planungen und Entscheidungen genutzt werden

können.

Außerdem werden den Studiereden vorrangig anhand von Übungen die praktischen

Fertigkeiten zur Anwendung der klassischen Methoden der Waldbewertung vermittelt.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird die berufliche Handlungskompetenz durch

Anwendungswissen gestärkt; Exkursionen, Fallstudien, Ursache-Wirkungsanalysen und

Präsentation der Ergebnisse fördern die Methodenkompetenz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Betriebsanalyse und Waldbewertung (Übung, Vorlesung,

Exkursion)

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen in der Lage sein forstwirtschaftlich relevante Informationen und

betriebswirtschaftliche Ergebnisse quantitativ  zu erfassen und  auszuwerten sowie die

so gewonnenen Erkenntnisse für die Betriebsanalyse und betriebliche Planungen und

Entscheidungen nutzen können. Die methodischen Konzepte sollen angewandt und

entsprechende betriebliche Schlussfolgerungen abgeleitet werden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernhard Möhring

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Forst.1211
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Modul B.Forst.1211: Quantitative Methoden in der Wildtierforschung

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dem Modul wird der Stellenwert von numerischen Verfahren in der Forschung

anhand von Beispielen aus der Wildbiologie verdeutlicht. Das Modul soll Studierenden

nicht nur einen Einstieg in die quantitative Wildtierforschung vermitteln, sondern auch

ihr allgemeines Interesse an quantitativen Methoden wecken. Behandelt werden

u.a. verschiedene Methoden zur Abschätzung von Populationsparametern (Fang-

Wiederfang, Distance-Sampling, Matrix-Modellierung); Auswertung von Telemetrie-

Daten (Berechnung von Streifgebieten, statistische Erfassung von Habitatnutzung);

Modellierung von Artenverteilungen; sowie Abschätzung von Bewegungsmustern und

Genfluß. Jedes dieser Themen wird zunächst durch einen Vorlesungsteil vorgestellt und

danach durch eine angeleitete Computer-Übung illustriert. Anschließend bearbeiten die

Studierenden selbständig einen weiteren Datensatz und lösen vorgegebene Aufgaben.

Zusätzlich zu den Computer-Übungen nehmen Teilnehmer an diesem Kurs auch eigene

Fang-Wiederfang-Daten von Mäusen im Lehrrevier auf, und bestimmen das Alter von

Schalenwild anhand von Gebissabnutzungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Quantitative Methoden in der Wildtierforschung (Übung,

Vorlesung)

4 SWS

Prüfung: Protokoll (max. 25 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über verschiedene quantitative Methoden in der Wildtierforschung.

Grundkenntnisse im Umgang mit verschiedenen Computerprogrammen zur praktischen

Anwendung dieser Methoden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Grundsätzliche Kenntnisse in den

Bereichen ‚Wildbiologie‘ und ‚Angewandte

Informatik‘ (B.Forst.1104 und B.Forst.1105)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Niko Balkenhol

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Forst.1212: Wild- und Hundekrankheiten

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wild als Bestandteil der natürlichen Umwelt, steht mit dem Menschen und dessen

Haustieren in einer engen Beziehung. Es kann als Erregerreservoir epidemiologische

Bedeutung für den Menschen oder dessen Haustiere erlangen. Im Gegenzug

beeinflusst der Mensch den Lebensraum und die Lebensbedingungen des Wildes.

Aus diesem Grund ist das Wissen um Wildkrankheiten von Bedeutung. In dem

Modul werden Krankheiten des heimischen Wildes vorgestellt, ihre epidemiologische

Bedeutung beschrieben und Hinweise zu deren Behandlung gegeben.

Die Studenten werden in die Lage versetzt, die Krankheiten des heimischen Wildes

zu erkennen, zu wissen wie diese entstehen und welche Auswirkungen sie haben. Sie

werden die Bedeutung der Wildtierkrankheiten als Gefahrenpotential für exponierte

Personen (Förster, Landwirte) und deren Haustiere, sowie die Beeinträchtigung

des Wildes durch Umweltbeeinflussung des Menschen, erkennen. Sie werden die

Bedeutung von Wildkrankheiten als Marker für gestörte Ökosysteme kennenlernen.

Die Jagd ist traditionell eine Kooperation zwischen Mensch und Carnivoren. Dem

entsprechend ist die Domestikation des Hundes im Hinblick auf die Jagd erfolgt. Die

enge Bindung zwischen Hund und Jäger hat sich über die Jahrtausende erhalten.

Das Interesse des Menschen am Hund ist ungetrübt und in großem Ausmaß

vorhanden. Dies gilt nicht nur für das Wesen Hund, sondern auch für seine Leiden. Die

Vorlesung soll die Krankheiten der Hunde in ihrem Wesen, ihrer Diagnostik und den

therapeutischen Optionen herausarbeiten.

Die Studenten werden in die Lage versetzt die Entstehung von Hundekrankheiten zu

verstehen, diese an Hand klinischer Symptome zu erkennen sowie deren Prävention

und Behandlung zu verstehen. Es werden neben rasse- und altersspezifischen

Krankheiten, insbesondere auch solche herausgearbeitet, die im Zusammenhang mit

dem jagdlichen Einsatz des Hundes stehen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wildkrankheiten (Übung, Vorlesung)

 

2 SWS

2. Hundekrankheiten (Übung, Vorlesung) 1 SWS

3. Exkursion Sababurg (Exkursion) 1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über die gängigsten Wild- und Hundekrankheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stephan Neumann

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt


